
tion ist die vor einigen Tagen gegen Libyen unverhüllt verübte Piraterie und Aggres­
sion.

Dieser völkerrechtswidrige Akt des Imperialismus, der sich gegen die Grundprin­
zipien der internationalen Beziehungen — die staatliche Souveränität, territoriale In­
tegrität und Freiheit — richtet und der Frieden und Sicherheit der Welt noch größe­
ren Spannungen und Gefahren aussetzt, fordert die besondere Aufmerksamkeit der 
internationalen Gemeinschaft heraus. Dieser Akt enthüllt einerseits das Wesen der 
imperialistischen Politik und Ideologie, zum anderen zeigt er, daß die revolutionäre 
Weltbewegung immer stärker wird. Diese Einmischung und Aggression des Imperia­
lismus verlangt von den Völkern noch größere Opferbereitschaft, damit ihr revolutio­
närer Kampf nicht geschwächt wird, ihnen ihre Errungenschaften nicht entrissen 
werden.

Verehrte Genossen! Obwohl die Arbeiterpartei Äthiopiens erst vor kurzem gegrün­
det wurde, haben wir bereits zahlreiche Aufgaben erfolgreich verwirklicht. Zu den 
wichtigsten Aufgaben, die unter Führung der Partei gelöst wurden und werden, zählt 
die Überwindung der durch Natureinflüsse hervorgerufenen Probleme, zählt die öko­
nomische und soziale Entwicklung, die Übergabe der politischen Macht in die Hände 
des Volkes und die Vorbereitung zur Gründung der Volksdemokratischen Republik 
Äthiopien.

Neben den Anstrengungen zum umfassenden Aufbau unseres Landes dienen un­
sere Aktivitäten der Friedenssicherung in unserer Region, der Beschleunigung unserer 
allseitigen Entwicklung. Darüber hinaus tragen sie zur Sicherung des Weltfriedens bei. 
Unsere Partei schenkt diesen Aufgaben die erforderliche Aufmerksamkeit.

Davon ausgehend unternehmen wir unermüdliche Anstrengungen, um die Bezie­
hungen zu unseren Nachbarländern weiter zu verbessern und die entstandenen Pro­
bleme auf friedlichem Wege zu lösen.

Teure Genossen! In all den Jahren, in denen unsere Revolution schwere Prüfungen 
zu bestehen hatte, standen die Genossen der DDR fest an unserer Seite. In der Ge­
schichte unseres revolutionären Kampfes nimmt ihr Beitrag einen hervorragenden 
Platz ein. Als unsere junge Revolution außerordentlich großen inneren und äußeren 
Belastungen ausgesetzt war und die Gefahr des Zurückrollens der Revolution bestand, 
nutzten die reaktionären, vom Imperialismus unterstützten und dirigierten Kräfte in 
unserer Region diese Gelegenheit, von verschiedenen Seiten aus eine Aggression ge­
gen unser Land zu unternehmen.

In dieser schwierigen Zeit war die DDR eines derjenigen befreundeten sozialisti­
schen Länder, die fest an unserer Seite standen und uns entscheidende Hilfe gewähr­
ten. Das äthiopische Volk wird diese Unterstützung niemals vergessen, die auch von 
den revolutionären Kräften der Welt wohl als beispielhaft angesehen wird. (Starker 
Beifall.)
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